
Andacht zum fünfhundertsiebzehnten Montagsgebet am 2.2.2026 

Lied: Das wahre Licht der ganzen Welt  

V O wahres Licht und Abglanz des ewigen Vaters, Jesus Christus, 
welcher du heute für mich in den Tempel durch die Hände deiner 
jungfräulichen Mutter bist geopfert worden,  

A ich bitte dich demütigst, erleuchte mein Gemüt, damit ich nicht in der 
Finsternis des ewigen Todes entschlafe,  

V sondern durch deine heiligen Verdienste und die Fürbitte deiner 
liebsten Mutter Maria mache, daß das klare Licht deiner ewigen 
Erkenntnis und das Feuer deiner göttlichen Liebe mich erleuchte und 
erwärme.  

A Amen. 

Lied: Sobald die Zeit der Reinigung  

Litanei zu Mariä Reinigung 

V Herr, erbarme dich unser, A Herr, erbarme dich unser, 
V Christus, erbarme dich unser,   A Christus, erbarme dich unser,  
V Herr, erbarme dich unser.   A Herr, erbarme dich unser, 
V Christus, höre uns,   A Christus, höre uns,  
V Christus, erhöre uns,   A Christus, erhöre uns.  
V Gott Vater vom Himmel,  A erbarme dich unser. 
V Gott Sohn, Erlöser der Welt, A erbarme dich unser. 
V Gott Heiliger Geist,   A erbarme dich unser. 
V Heilige Dreifaltigkeit, ein einiger Gott,  A erbarme dich unser. 
V O Maria, die du mit großer Mühe und Plage nach Bethlehem gereist 

bist,  A bitte für uns. 
V O Maria, die du von allen Häusern ausgeschlossen in dem Stall 

eingekehrt bist,  A bitte für uns. 
V O Maria, die du mit größter Freude den Sohn Gottes dieser Welt 

geboren hast,  A bitte für uns. 
V O Maria, die du würdig gewesen, diese jungfräuliche Geburt mit 

Augen zu sehen,  A bitte für uns. 
V O Maria, die du diesen kostbaren, unvergleichlichen Schatz in 

Windeln gewickelt und in die Krippe gelegt hast,  A bitte für uns. 
V O Maria, die du mit großen Freuden die zur Krippe eilenden Hirten 

und drei Könige empfangen,  A bitte für uns. 
V O Maria, die du dich dem allgemeinen Gesetze unterwerfen wolltest,

A bitte für uns. 



V O Maria, die du deinen eingeborenen Sohn im Tempel dargestellt und 
geopfert hast,  A bitte für uns. 

V O Maria, die du dich selbst zu jeder Mühe und Trübsal angeboten 
hast, A bitte für uns. 

V O Maria, die du für deine Reinigung ein Paar Turteltauben als ein 
Opfer der Armen dargereicht hast,  A bitte für uns. 

V O Maria, die du den Sohn des Allerhöchsten mit fünf Schekeln 
wieder erkauft hast,  A bitte für uns. 

V O Maria, die du mit süßem Troste die Lobsprüche Simeons und 
Hannas angehört hast,  A bitte für uns. 

V O Maria, du, welcher Simeon vorhergesagt, daß deine Seele das 
Schwert des Schmerzens durchbohren werde.    A bitte für uns. 

V O Maria, du allerreinste Jungfrau,  A bitte für uns. 
V O Maria, Jungfrau und Mutter zugleich,  A bitte für uns. 
V Wir armen Sünder,  A wir bitten dich, erhöre uns. 
V Daß du dein mütterliches Herz zu unserm Gebete wenden wollest,  

A wir bitten dich, erhöre uns. 
V Daß du in allen unseren Nöten uns Schutz gewähren wollest,  

A wir bitten dich, erhöre uns. 
V Daß du uns eine vollkommene Reinheit des Herzens erlangen 

wollest,  A wir bitten dich, erhöre uns. 
V Daß du uns gerecht, eifrig und andächtig machen wollest, 

A wir bitten dich, erhöre uns. 
V Daß wir durch dich Gott aufgeopfert werden mögen, 

A wir bitten dich, erhöre uns. 
V Daß wir deinen lieben Sohn allezeit in Gedanken und im Herzen 

tragen mögen, A wir bitten dich, erhöre uns. 
V Daß wir auf dem Sterbebette mit Simeon rufen mögen: „Herr, nun 

läßt du deinen Diener in Frieden fahren“,  
A wir bitten dich, erhöre uns. 

V Daß wir nach dem Tode im Tempel der ewigen Glorie mögen 
dargestellt werden,  A wir bitten dich, erhöre uns. 

V Daß du allen Abgestorbenen die ewige Ruhe erbitten wollest,  
A wir bitten dich, erhöre uns. 

V O Mutter des Herrn,   A wir bitten dich, erhöre uns. 
V Du Lamm Gottes, welches du hinnimmst die Sünden der Welt, 

A verschone unser, o Herr! 



V Du Lamm Gottes, welches du hinnimmst die Sünden der Welt,  
A erhöre uns, o Herr! 

V Du Lamm Gottes, welches du hinnimmst die Sünden der Welt,  
A erbarme dich unser, o Herr! 

V Christus, höre uns,   A Christus, höre uns.  
V Christus, erhöre uns,   A Christus, erhöre uns.  
V Herr, erbarme dich unser, A Herr, erbarme dich unser. 
V Christus, erbarme dich unser,   A Christus, erbarme dich unser.  
V Herr, erbarme dich unser,   A Herr, erbarme dich unser.  
V Vater unser…  
A Unser tägliches Brot… 
V Gegrüßet seist du, Maria… 
A Heilige Maria, Mutter Gottes… 
V Bitte für uns, allerreinste Jungfrau und Mutter!  
A Auf daß wir teilhaftig werden der Verdienste deines für uns im 

Tempel geopferten Sohnes.  
V Lasset uns beten: O Gott, der du deinen eingeborenen Sohn in der 

angenommenen Menschheit von seiner gebenedeiten Mutter hast 
wollen im Tempel opfern lassen, verleihe uns durch die Fürbitte 
dieser reinsten Jungfrau, daß wir, von allen Sünden gereinigt, deine 
Gebote getreu halten und einst würdig in den Tempel der 
himmlischen Glorie eingeführt werden mögen. Durch denselben 
Christus, unsern Herrn. 

A Amen. 

Lied: O allerschönstes Bild 

V O wahres Licht und Abglanz des ewigen Vaters, Jesus Christus, 
welcher du heute für mich in den Tempel durch die Hände deiner 
jungfräulichen Mutter bist geopfert worden,  

A ich bitte dich demütigst, erleuchte mein Gemüt, damit ich nicht in der 
Finsternis des ewigen Todes entschlafe, sondern durch deine heiligen 
Verdienste und die Fürbitte deiner liebsten Mutter Maria, mache, daß 
das klare Licht deiner ewigen Erkenntnis und das Feuer deiner 
göttlichen Liebe mich erleuchte und erwärme. Amen. 

V Allmächtiger, ewiger Gott, ich freue mich wegen des höchsten 
Wohlgefallens, welches du in Aufopferung deines Sohnes durch die 
Hände Mariä empfangen hast.  

A Daher bitte ich die seligste Jungfrau Maria, um dieses Wohlgefallen 
zu vermehren und diesem Beispiele vollkommen nachzufolgen, sie 



wolle mich mit Leib und Seele und allem, was ich habe, durch ihre 
würdigsten Hände deiner göttlichen Majestät aufopfern und mir die 
Gnade erlangen, daß ich alles, was du mit mir in Zukunft anordnest, 
bereitwillig annehme und so im himmlischen Tempel geopfert zu 
werden verdiene.  

V Nimm, o Herr, meine ganze Freiheit, mein Gedächtnis, meinen 
Verstand und Willen, alles, was ich durch deine Güte habe, vermag 
und besitze. Ich opfere dir alles wieder, daß du gänzlich nach deinem 
Willen und Wohlgefallen darüber verfügest. Nur die Gnade, dich zu 
lieben, verleihe mir, dann bin ich reich genug und verlange nichts auf 
Erden.  

Lied: Bedarf die reinste Jungfrau auch 

V O reinste Mutter Gottes und Jungfrau Maria, du liebreichester und 
süßester Trost im bitteren Todeskampfe, reiche mir Jesus in meiner 
Sterbestunde und lasse mich mit deinem Diener Simeon in Frieden 
fahren.  

A Ich bin zwar bereitet, jenen bitteren Tag, jenen harten Kampf, die 
fürchterliche Todesangst auszustehen, wollte aber dieses lieber aus 
Liebe zu Gott als meiner Sünden wegen erdulden.  

V Erleuchte meinen Verstand, entzünde meine Liebe und reinige mein 
Herz, damit ich deines Sohnes Angesicht nach meinem Tode 
erblicken möge.  

A Amen. 
V Reinste Mutter und Jungfrau, obwohl ich des Anblickes deines 

jungfräulichen Angesichtes unwürdig bin, so setze ich doch mein 
ganzes Vertrauen auf deine mütterliche Güte und nehme mir 
ernstlich vor, um dir wohlzugefallen, unter der Leitung meines 
heiligen Schutzengels und der himmlischen Chöre, der Reinheit 
deines Herzens nachzufolgen und in keine Sünde, besonders in
diejenigen, womit ich deinen göttlichen Sohn so oft beleidigt habe, 
mehr einzuwilligen.  

A Ich bitte dich durch das Blut Jesu Christi, deines Sohnes, du wollest 
auf diesen meinen Vorsatz mit gnädigen Augen blicken und mir 
Gnade, ihn allezeit ernstlich zu erfüllen, von Gott erbitten. Amen. 

Lied: Im Tempel duftet Rauch von Arabien 

Gebet um Erhaltung des Klosters  

Lied: Nun läßt du deinen Knecht


